
Protokoll zum TiK (Treff im Kiez) Dahlem West vom Dienstag, den 

16.09.2014 
Beginn: 15.15 Uhr, Ende 16.30 Uhr  

Ort: im Personalraum der Biesalski-Schule, Hüttenweg 40, 14195 Berlin 

 

Anwesende: Sebastian (Gail S. Halvorsen), Christine Ahner („Jugend in Vielfalt“, 

tandemBQG), Heike Busch-Lange (M-Street), Heike Deckman und Anne Pallada 

(Kinderhaus Tom Sawyer, Unionhilfswerk), Michaela Kuranst dos Santos (Schulleitung 

Biesalski-Schule), Erik Nowarra (Schulsozialarbeit Wilma-Rudolph-Schule), Margerit Bach 

(Schulstation Biesalski-Schule, tandemBQG , + Protokoll) 

Entschuldigt: Monika Hawighorst, Petra Linke 
 

Aktuelles aus der Runde 

• Neue Kooperation Biesalski/Wilma: eine Schülerin der Biesalski-Schule 
geht für 2 Stunden Französisch in die Wilma (wegen Rolli im Erdgeschoss) 

• Eine Bürgerin hat sich bei Heike Busch-Lange gemeldet, das sie an triK-

Aktivitäten interessiert ist 
• BI wegen Schallschutz sind dabei 1000 Unterschriften zu sammeln, um  

einen Einwohnerantrag zu stellen, damit das Verfahren im Bauausschuss 
wieder aufgenommen wird. 

• Erik aus der Wilma ist für das Thema Cybermobbing zuständig, der 
Umgang mit Facebook, Kids mit Smartphones werden jünger, sodass es 
gleich in der 7. Klasse Handlungsbedarf gibt und viel Zeit bindet. Auch im 

Freizeitbereich gibt es Internet.  Erik empfiehlt die Spots auf „Klicksafe“, 
zum „plakativen“ Werben gegen Cybermobbing und co.  

Es gibt jetzt 6 Profilklassen, die Bandbreite bei den Leistungen wird immer 
größer. 

• In der M-Street wird auf „direkte“ Kommunikation geachtet, wer 

telefonieren möchte, geht raus. Das Medienkompetenzzentrum ist in die 
Marshallstraße eingezogen. Mit der „Inklusiven Jugend“ gibt es 2 

gemeinsame Projekte. 
Kommune goes International unterstützt das Projekt „Smile-100 Päckchen 
für ein Kinderheim in Rumänien“, Sachspenden bin zum 31.10. sind 

Willkommen. 
• Gail S. Halvorsen: auch hier gibt es viel zu tun wegen der 

Handy/Internetnutzung, wegen eines Falles ist auch Frau Arndt (zust., für 
Schulkriminalität) einbezogen worden. 

• Das Kinderhaus sieht Schwierigkeiten beim Thema Inklusion, da die 

Schulen nicht genügend vorbereitet seien. 
 

Weitere Planung 
• Themenschwerpunkt Internet/Facebooknutzung/Cybermobbing stößt 

auf großes Interesse, Heike lädt das Medienkompetenzzentrum dazu 

ins TiK ein. 
• Themenschwerpunkt Inklusion beim nächsten Kiezstammtisch 

voraussichtlich im Januar, das passt, da der nächste Kiezstammtisch 
mit Einbeziehung des Schulamtes geplant ist. 

• gemeinsamer TiK-Flohmarkt mit festlichen Aktivitäten und Essen und 

Musik im Frühjahr 
 

Nächster Tik am 25.11.2014 in der M-Street. Wünsche für die Tagesordnung 
bitte vorab an Margerit. 


